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38 ^ ie lS e fru M e ffe / in 26rdnen faft scc*
Püffen

3a baff ein fdjnetbenb SrfWerbt bur$ ©ero
©eele gebt/

©ag #anb unb 3u8 jugleitb an 3§nen jitfern
müffen

©laufet jeber/ beranteßt beliefern Sarge
ftegt.

CieSferdnen finb gerecht! 9?iemanb fan ©ie vertencfen
gugroßift D e c ü e r lu ff/  jufcfefoerlju gart feer © fla g ! 
Xffan foitl ben einigen 0ofen0 ©cfemerß Mnö ©rafe verfen-

tfen!
3 ft foaö rmpffnbliifeerö! IvaO man je nennen mag?
3tfe/ £ero Bofenungfolrb faft einet lü f te n  gleißen 
BoBrafemunfeSjangigfeit meift offne Jaffel gdlt/
SKanß ti effgefeofteO 3 ß ! fvtrb in bie Süffte ftreicßen 
Bobep ba» rj)erien<9?agauffbero Bangen falt- 
B ie  fcfeinerßllß tolrfeö nlßt feon/ foenn baö nicht nufer ver*

ganben
m s  B ( jre $ u g e iv g !ü f f  unb 5 M  getoefen if t ' 
25et)beffen2Mütfee 0ie3fer meift ©ergnügen fanbcn 
•Dag nun o £erßenfeS<femerß! auff eimnaöt eingebürjf. 
geboß! (mit ein mein f i i t l /  vermehre nißtbie ©cfemecßen 
© ieBunbenfiiib ju tte ff/ güfjOel beöSroftö hinein/ 
©felmrfeeverfeinbeleßt feie faft jecfchnittnen Derßen 
£  ie ogne bem vorhin ju  fege vecivunber fepn.
3Ueln! ioomlffoll i§  feie Hunben nun verbluten?
B o ffnb  iß  Sooft genungbamitberScfemerß geftiilt?

Ibort follen ©ie tbnffnben

D(!tt)Dlreii!)unfclit(lini®er= 
flufe q»if.

»fttre
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CO fftinerßllft DettüDfcn 
G 2 Z < $ m

ĈfltieC'MUSIG
in einet

A  r  i  a
gffnet euft ftc 2(>rdnen<Quellen 

gto&ert unfecn <DerßenS'Sftmeef$.
j ^ 2 | f  liV ;gebof)r<n)

man unmjjofff ju 0ra(>e/
I S f t S i  ißelft ein Sftmec& tmcftfftneiitfcaö £erß

R ccit.
5V2urt. ©o ift mein Zxcft i ©at: tum meine Sreube fort!

■I SH. 21$! meine Siugcn^uft i 
SH«« einigeS Vergnügen! 

m „ u * © $ n  ̂ ir  o ©ebuterfc erbtaffet (regen! 
f ^  ™u  ^cief) Kammer reget jicb tnfer befienttttttfl 123ruf?! 

SH- icfe fmefe fafi in eine Obnmac&t bin 
<*). ^ i r  Eitert dpanD tmb§uji/ic& n?ei# niebtroo teb bim
SH SH^bft fcu mir Deine #u(D mein ®  O tt I alfo b e fan d $
<5. «fcjfttllc Deinen (ßei|t/ Das t£ut Del ̂ öcbften #anD*
SH. 2ict> ftrenger 0eb(ug! U  bo$ meifet SKat^i 

jp)at 0 £ ) t t  je maSgetban »as  i&n gereuet bäte
SH. 9Uem ”  "  "  ©♦ &alt “ R

2 a $  unS^flmebr in ® O t t  gefoffen lebet!
© er ^p^rrbates gegeben 
<Dcr ft£ rrb a t£  auct> genommen

rmiefett

@cuffe,
IM»,

Un$ gufammen Meter freuen 
SBefi nnö 0 O t t  ln Fimmel rufff. 

3iul)e SdoP  erfaßte Seifte!
©tbiafte fanfft ln lielnec 0cu{fC.

Da Capg.

Snrw&ettber



itu re lß e n f r Scijfi

^O ofjlfeeliöm  
an feine Belieferte dtfetn

in einer

CANTATA
A R I A

dtnetn idf Beliefe gtfern/
©teDet due* JJiaaen ein. 

Jfimein Satifeüftoofiläu tetauren? 
©aflef: f»arumtiw>ltlSt trauren 

UiibuintmicttefEütcf fepn?
Steinet n ie f Beliefe ditecnl 

©teilet duet lasen ein.
Rccitat.

©ö fffob! ich btrt ty it oben
Sftiffa brfle aujfg^obeti
#ier fichtmich feine 5«rcbt nicht $ng# nicht ©c&teefcn an/ 
f)iev t)$r ich nichts als Oa$/ mich erfreuen fan.
Öch! wie fo fehr betrugt her 0on«cm©cheit*
©och hört in Rchar£ ©rangen!
SBie cfftmafylgbricht $« imfrer 'peilt
©er Slbenh ein
SBenn &rht tmb 0trafjl am al(erbe|?eti gldnhen.
553eit beflfer ifi$ addier 
3 n  3€fu Sfrmen lachen
£>a rarff ich mir
3?uu weiter hm nicht 0org unt> Rümmer machen*
© ru  mb li<b#e §2Z£9i% l! laßt nun furen Rümmer fchwirt&w: 
3&r werbet mich herein# in taufenb Stuben ftnben.

A R I A
l f |S 3 w ln  Salem Sgrlef ng«S(uen 
| |M ® D ü e n  folt unß Jütten tauen/ 

£üttcn itteitte en>tg fte§«.
3a tofe t»oUen o&n Sluffgöcen 
B ö tte ö  SJutm unt> ‘Pcetg w  niesen 

Unb teffelten Sot et&ögn.
Da Capö,


